
Jahrestagung des DArV 
16. bis 18. Juni 2017

Bayerische Akademie der Wissenschaften in München
„Arbeitsfelder für Archäolog*innen außerhalb des Wissenschaftsbetriebs“

Freitag
16.Juni, BAdW, Sitzungssaal 1 (1. Stock)

13.00 – 14.00 Registrierung

14.00 – 14.30 Begrüßung und Einführung in das Tagungsthema

14.30 – 16.30 Arbeitsfelder für Archäolog*innen außerhalb des Wissenschafts- 
           betriebes; Sektion I

• Berufseinmündung von Archäologinnen und Archäologen auf Basis 
von Absolventenstudien (Tim Plasa, Institut für Angewandte Statistik, 
Kassel)

• Berufsorientierung im Archäologiestudium: Möglichkeiten und 
 Notwendigkeiten (Anke Bohne, Career Center, Universität Bonn)

• Geld verdienen mit Archäologie/als Archäologin? (K)Ein Ding der 
Unmöglichkeit (Rebecca Hümmer,  Hümmer-Kommunikation)

16.30 – 17.00 Kaffeepause

17.00 – 18.30 Treffen der Arbeitsgemeinschaften des DArV
AG Antikenmuseum (Sitzungssaal 1)

• Vermittlungsangebote zur Antike des Museumspädagogischen 
 Zentrums München (Gabi Rudnicki, Brigitte Wormer)

• Entdeckerheft für Kinder – Ein Projekt der Antikensammlung 
 Würzburg (Jochen Griesbach)

• AG Archäologie und Fotografie (Raum 105, Zwischengeschoss)

• Sammlungslogiken in Bildarchiven – Wunschvorstellung oder Reali-
tät? – Das Beispiel des RGZM-Bildarchivs (Ute Klatt)

• Die Münchner Glyptothek in Stereofotografien des 19. Jahrhunderts 
(Norbert Franken) 

 

AG Etrusker & Italiker

• Vortrag und Führung hinter die Kulissen durch Jörg Gebauer (Kurator 
Antikensammlung München)

• Zur Konzeption und zum Stand der Vorbereitungen einer neuen D au-
erausstellung zu den Etruskern in der Münchner Antikensammlung

• Exklusives Vorstellen ausgewählter etruskischer und vorrömischer 
 Objekte aus den Beständen der Antikensammlung in der „Werkstatt“

AG Orient (Raum 06, Erdgeschoss)

• Warum Rom den Orient nicht aufgeben darf (Holger Wienholz)

19.00 Abendempfang in der Glyptothek

Samstag
17. Juni, BAdW, Sitzungssaal 1 (1. Stock)

9.00 – 10.30 Arbeitsfelder für Archäolog*innen außerhalb des Wissenschafts- 
         betriebes; Sektion II
Diese Sektion findet in Form eines World Cafés statt: an einzelnen „Tischen“ werden 
in Gruppen konkrete Fragen zu Arbeitsfeldern außerhalb der Archäologie und dem 
Weg dorthin erarbeitet. Sechs moderierte Tische werden als Teil der Tagung gestellt – 
es steht Teilnehmergruppen aber auch frei, eigenständig weiter „Tische“ mit eigenen 
Themen zu bespielen.

10.30 – 11.00 Kaffeepause

11.00 – 12.30 Arbeitsfelder für Archäolog*innen außerhalb des Wissenschafts- 
           betriebes; Sektion III

Vorstellung der im World Café diskutierten Themen durch die 
Tischmoderatoren und Diskussion

12.30 – 14.00 Mittagessen



14.00 – 15.30 Mitgliederversammlung
15.30 – 16.00 Kaffeepause

16.00 – 17.00 Vorträge Münchner Kolleg*innen zu archäologischen Projekten
• Das Corpus Vasorum Antiquorum (Stefan Schmidt, Bayerische 

 Akademie der Wissenschaften)

• Ausgrabungen in Alexandria (Stefan Schmidt, BAdW)

• Forschungen an einem altägyptischen Tierfriedhof: Die Grabungen 
der Universitäten Kairo und München in Tuna el-Gebel (Mélanie C. 
Flossmann-Schütze, Institut für Ägyptologie und Koptologie der LMU)

• Das ERC Projekt AcrossBorders: Ausgrabungen in Ägypten und im 
Sudan (Julia Budka, Institut für Ägyptologie und Koptologie der LMU)

• Das Projekt „Pompeji in neuem Licht. Die materielle und imaginäre 
Kultur der Beleuchtung in den Vesuvstädten“ (Ruth Bielfeldt, Institut 
für Klassische Archäologie der LMU)

17.00 – 17.30 Kaffeepause

17.30 – 18.40 Vorträge Münchner Kolleg*innen zu archäologischen Projekten
• Das Stadtforschungsprojekt in Meninx (Djerba) (Stefan Ritter, Institut 

für Klassische Archäologie der LMU)

• Die Vor- u. Frühgeschichtliche Archäologie an der LMU München 
( Carola Metzner-Nebelsick, Institut für Vor- u. Frühgeschichtliche 
Archäologie und Provinzialrömische Archäologie der LMU)

• Eine Festhalle der späten Bronzezeit in Nordwestrumänien -  Einblicke 
in ein interdisziplinäres Projekt (Carola Metzner-Nebelsick, LMU)

• Aktuelle Forschungen der Provinzialrömischen Archäologie 
an der LMU München (Christoph Lindner, Institut für Vor- u. 
 Frühgeschichtliche Archäologie und Provinzialrömische Archäologie 
der LMU)

• Edition des Briefwechsels zwischen König Ludwig I. von Bayern und 
Johann Martin von Wagner (Mathias Hofter, Abteilung für Bayerische 
Geschichte am Historischen Seminar der LMU)

19.00 Abendempfang, Museum für Abgüsse Klassische Bildwerke

Sonntag
18. Juni, Institut für Klassische Archäologie

10.00 – 12.00 Abschlussveranstaltung: Gestaltung des Übergangs in einen    
           fachfremden Arbeitsmarkt

Fishbowl-Diskussion. Diskutanten: 

Anke Bohne (Career Center, Universität Bonn)

Sandra Feix (Topoi, Wissenschaftsmanagement)

Margrith Kruip (HerA Heritage Advisors)

Martin Miller (Italienisches Kulturinstitut Stuttgart)

12.00 Verabschiedung

Tagungsort Freitag und Samstag: Akademie der Bayerischen Wissenschaften,

Alfons-Goppel-Str. 11, 80539 München. Sitzungssaal 1 im ersten Stock.

Sonntag, Institut für Klassische Archäologie, Katharina-von-Bora-Straße 10, 
80333 München

Abendempfang am Freitag: Glyptothek am Königsplatz

Abendempfang am Samstag: Museum für Abgüsse Klassischer Bildwerke, 
Katharina-von-Bora-Straße 10, 80333 München, Lichthof


